
 

 

Modul 21 „Grundlagen und Grundfragen der Ethik“ 

Lehrveranstaltung 
Art Regelsemester Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ringvorlesung V 1 / 2 P 2 1  

Einführung in die Praktische 

Philosophie/Ethik V 1 / 2 P 2 2  

Wissenschafts-

propädeutisches Proseminar PS 1 / 2 P 2 5  

Tutorium zum 

wissenschaftspropädeutische

m Proseminar 
T 1 / 2 P 1 1  

Schlüsseltexte der  

Praktischen Philosophie/Ethik PS 1 / 2 P 2 3  

Modulprüfung 
Hausarbeit (8-10 Seiten) im  

wissenschaftspropädeutischen Proseminar  

Gesamt  9 SWS 12 LP  

Sonstiges 

Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 

geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 

Prüfungsformen abgedeckt werden. 



 

ODER 

 

 

Modul 22 „Theoretische Philosophie I“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

Einführung in die Geschichte 

der Metaphysik 
V 1 P 2 2  

Einführung in die Theoretische 

Philosophie I 
V 1 P 2 2  

Schlüsseltexte der  

Theoretischen Philosophie I 
PS 1 P 2 3  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat  

(+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) 

oder Mündliche Prüfung (20 Min.) im PS 

 

Gesamt  6 SWS 7 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest. 

Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 

geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 

Prüfungsformen abgedeckt werden. 

Modul 23 „Theoretische Philosophie II“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

Einführung in die  

Theoretische Philosophie II 
V 2 P 2 2  

Schlüsseltexte der  

Theoretischen Philosophie II 

(1) 

PS 2 P 2 3  

Schlüsseltexte der  

Theoretischen Philosophie II 

(2) 

PS 2 P 2 3  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat  

(+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) 

oder Mündliche Prüfung (20 Min.) in einem PS 

 

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest. 

Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 

geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 

Prüfungsformen abgedeckt werden. 



 

 

 

Modul 24 „Philosophische Anthropologie/Ethik“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

Philosophische  

Anthropologie/Ethik V 3 P 2 2  

Schlüsseltexte der  

Philosophischen  

Anthropologie/Ethik (1) 
PS 3 P 2 3  

Schlüsseltexte der  

Philosophischen  

Anthropologie/Ethik (2) 
PS 3 P 2 3  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat  

(+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) 

oder Mündliche Prüfung (20 Min.) in einem PS 
 

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest. 

Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 

geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 

Prüfungsformen abgedeckt werden. 



 

 

ODER 

 

 

Modul 25 „Natur und Kultur in lebensweltlichen Zusammenhängen“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

Seminar (1) S 4 P 2 4  

Seminar (2) S 4 P 2 5  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat  

(+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) 

oder Mündliche Prüfung (20 Min.) in einem S 
 

Gesamt  4 SWS 9 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest. 

Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 

geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 

Prüfungsformen abgedeckt werden. 

Modul 26 
„Alteritätsprobleme in Religion, Recht, Weltanschauung 

und Gesellschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

Seminar (1) S 5 P 2 5  

Seminar (2) S 5 / 6 P 2 5  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat  

(+ Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) 

oder Mündliche Prüfung (20 Min.) in einem S 
 

Gesamt  4 SWS 10 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest. 

Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 

geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 

Prüfungsformen abgedeckt werden. 



 

 

 

Modul 27 „Fachdidaktik“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

Unterrichtsmethoden Ü 4 P 2 3  

Philosophie der Bildung und 

Entwicklung (1) S 5 P 2 4  

Lehren und Lernen (1) Ü 6 P 2 2  

Unterrichtsplanung und  

Bewertung Ü 6 P 2 2  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 

Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) oder  

Mündliche Prüfung (20 Min.) in einer Ü oder im S 
 

Gesamt  8 SWS 11 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest. 

Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 

geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 

Prüfungsformen abgedeckt werden. 



 

 

ODER 

 

Modul 52 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung – 

Theoretische Philosophie I“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

a) Positionen und Probleme 

der Metaphysik S 1 P 2 5  

b) Positionen und Probleme 

der Erkenntnistheorie 

und Logik 
S 2 P 2 6  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 

Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) oder 

Mündliche Prüfung (20 Min.) in einem S 

 

Gesamt  4 SWS 11 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest.  

Bei der Wahl der Form der Modulprüfung soll darauf geachtet werden, 

dass im Verlauf des Studiums verschiedene Prüfungsformen abgedeckt 

werden. 

Modul 53 
„Fachwissenschaftliche Vertiefung – 

Theoretische Philosophie II“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Verpflich-

tungsgrad 
SWS LP Studienleistung 

a) Positionen und Probleme 

der Philosophie des Geistes S 3 P 2 5  

b) Positionen und Probleme 

der Sprach- und 

Wissenschaftsphilosophie 
S 4 P 2 6  

Modulprüfung 

Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 

Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) oder 

Mündliche Prüfung (20 Min.) in einem S 

 

Gesamt  4 SWS 11 LP  

Sonstiges 

Der/die Dozent/in legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 

fest.  

Bei der Wahl der Form der Modulprüfung soll darauf geachtet werden, 

dass im Verlauf des Studiums verschiedene Prüfungsformen abgedeckt 

werden. 



 

 

 

Legende: 

HS = Hauptseminar 
LP = Leistungspunkte 
OS = Oberseminar 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 

 


